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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 

 
I n f o r m a t i o n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  

a m  1 0 .  D e z e m b e r  2 0 1 3  
 

Aufgrund des Mandatsverzichts 
von Ersatzmitglied Christoph 
Wasserbauer wurde 
  

DI (FH) Walter Angerer 
 

als  Mitglied in den Schulaus-
schuss gewählt. 

Der Verkaufspreis für öffentliches 
Gut im Jahre 2014 wurde unverändert  
mit  
€ 6,00 für Grundstücke mit  landwirt-
schaftlicher Nutzung und mit   
€ 17,00 für Bauland laut Flächenwid-
mungsplan festgesetzt. 

 
 

Steuern und Gebühren 2014 
 

Grundsteuer f. land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 v.H.d. Steuermessbetrages 

Grundsteuer f. Grundstücke (B) 500 v.H.d. Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) 15 v.H.d. Preises oder Entgeltes 

Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung von Bildstreifen 10 v.H.d. Preises oder Entgeltes 

Hundeabgabe 25,00 € pro Hund 

Hundeabgabe f. Wachhunde lt. Gesetz 20,00 € pro Hund 

Kanalanschlussgebühr 
Mindestgebühr  3.427 € 

24,50 € pro m² der Bemessungsgrundlage 

Kanalbenützungsgebühr (Mind.Gebühr 4,37  inkl. MWSt.) 
+ monatliche Grundgebühr  

4,17 € 
  3,08 € 

pro m³ Wasserverbrauch 

Wasserleitungsanschlussgebühr 
Mindestgebühr 2.054 € 

14,68 € pro m² der Bemessungsgrundlage 

Wasserbezugsgebühr (Mind. Gebühr 1,77  inkl. MWSt.) 
+ monatliche Grundgebühr  

1,67 € 
   1,49 € 

pro m³ Wasserverbrauch 

Wasserzählergebühr 1,95 € pro Monat 

http://www.schiedlberg.at/
mailto:gemeinde@schiedlberg.ooe.gv.at


Abfallabfuhrgebühr 
(+ jährliche Grundgebühr nach Personenanzahl) 

6,60 € pro 90/120 l Abfalltonne 

Abfallabfuhrgebühr 3,90 € pro 60 l Abfalltonne/-sack 

Abfallabfuhrgebühr 
(+ jährliche Grundgebühr nach Personenanzahl) 

66,00 € pro 1.100 l Abfallcontainer 

Kindergartengebühr laut Gesetz: 
halbtags (7:00 h – 12:00 h)                                = 100 % 
Mindestöffnungszeit (7:00h  – 13:00 h)             = 115 % 
ganztags  (7:00 h – 13:00 h bzw. 16:00 h)        = 133 % 

 
3 % 

 
des Familieneinkommens 
mind. 40 Euro, max. 105 Euro  
(bei 100 %) – Kinder über 3 Jahre 

Kindergartenessen 2,30 € pro Mittagessen 

Kindergarten-Bastelbeitrag (bei Teilbesuch Aliquotierung) 55,00 € pro Jahr  

Begleitpersonal beim Kindergartentransport 8,00 € pro Kind und Monat 

 
 

 

Die Jahreshauptversammlung des  

Vereines „Für Schiedlberg“  

findet am Donnerstag, 9. Jänner 2014,  

im Gasthaus Hiesmayr statt.  

Beginn ist um 19:30 Uhr. 

 
 

Z e r t i f i z i e r u n g  „ G e s u n d e r  K i n d e r g a r t e n “  
 

Dass GESUNDHEIT im Kindergarten Schiedl-
berg schon immer großgeschrieben wird, ist  
kein Geheimnis, doch jetzt ist es offiziell! Im 
Rahmen einer Festveranstaltung wurde das 
zweigruppige Haus unter 88 anderen ober-
österreichischen Kindergärten am 8. Novem-
ber zum „Gesunden Kindergarten“ zertifiziert. 
Im Rahmen der täglichen Mittagsverpflegung 
durch die „Gesunde Küche“ im eigenen Be-
trieb entstand sogar das Kochbuch: „Elefan-
tenstark und Eulenschlau“, von dem nur mehr 
wenige Exemplare zu einem Stückpreis von 
12 € direkt im Kindergarten Schiedlberg zu 
erwerben sind. 

Unter dem Motto „Bildung trifft Gesundheit“ haben sich Ute Gökler und ihr Team gleichzeitig ver-
pflichtet, Ernährung, Bewegung und Wohlbefinden als zentrale Themen ihrer Bildungsarbeit mit 
Kindern und Eltern auch in den kommenden beiden Jahren in den Mittelpunkt zu stellen. Die Be-
reitschaft zur Fort- und Weiterbildung spielt dafür eine zentrale Rolle in der Umsetzung. Alleine im 
heurigen Kindergartenjahr absolvieren die 6 Mitarbeiterinnen über 500 Fortbildungsstunden – 
mehr als Dreiviertel davon in ihrer Freizeit. 
Wir gratulieren dem Kindergartenteam zu dieser Auszeichnung und danken den Mitarbeiterin-
nen für ihr überaus großes Engagement bei der Gesundheitsförderung unserer Kinder. 

 
 

Bgm. Johann Singer, die ehem. Kindergartenleiterin Ulrike Angerer, die 
Verantwortliche für „Gesunde Küche“ Maria Feichtinger, Kindergartenlei-
terin Ute Gökler, Eva Gattringer (Abg. z. oö. Landtag) und HR. Dr. Heinrich 
Gmeiner (Leiter der Direktion Soziales u. Gesundh., Abt. Gesundh.)  
von links nach rechts   Quelle: Land OÖ 
 
 
 
 



 

V o r a n m e l d u n g  
f ü r  d a s  K i n d e r g a r t e n b e s u c h s j a h r  2 0 1 4 / 2 0 1 5  

 

Für das Kindergartenbesuchsjahr 2014/2015 können  
Vormerkungen bis 

 

Freitag, 31. Jänner 2014, 
 

persönlich (da Ihr persönlicher Bedarf bezüglich Öffnungszei-
ten erfragt werden muss) im Kindergarten vorgenommen 
werden. 
 

Der Kindergartenbesuch ist ab dem 24. Lebensmonat mög-
lich und kann auch während des laufenden Kindergartenjah-
res zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, sofern ausreichend 

Betreuungsplätze zur Verfügung stehen. Die Entscheidung über die Aufnahme richtet sich nach 
dem Bedarf der Eltern (Berufstätigkeit) und dem Alter des Kindes und wird bis Ende April mit ei-
nem Aufnahmegespräch im Kindergarten fixiert. Aufgrund der Vormerkung erhalten die Eltern 
zeitgerecht eine schriftliche Verständigung über die Kindergarteneinschreibung. 
 

E h r e n z e i c h e n  f ü r  M s g r .  F r a n z  G r e i l  
 

Unser Herr Pfarrer, Msgr. Prof. Franz GREIL, erhielt als Pfarradministra-
tor der Pfarre Schiedlberg und Vizeoffizial am Bischöflichen Diözesan-
gericht am 9. Dezember 2013 das  
 

Goldene Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich, 
 

überreicht durch Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer. Wir gratulie-
ren auch auf diesem Wege zu dieser besonderen Auszeichnung! 
 

S c h a d s t o f f a r m e s  H e i z e n  -   
A n f o r d e r u n g e n  a n  F e u e r u n g s a n l a g e n  

 

Mit der kalten Jahreszeit hat wieder die Heizsaison begonnen und damit die Bildung von 
Feinstaub aus Feuerungsanlagen. Weil Feinstaub gesundheitsschädlich ist, gibt es 
Grenzwerte, die europaweit eingehalten werden müssen. Schlecht eingestellte oder falsch 
betriebene Feuerungsanlagen haben einen unnötig hohen Ausstoß an Luftschadstoffen, 
die uns selbst, unsere Nachbarschaft und die eigene Lebensumwelt beeinträchtigen. 
 

Neben verschiedenen Grundregeln für richtiges Heizen ist es ganz wichtig zu beachten, 
dass alle Feuerungsanlagen durch einen Überprüfungsberechtigten wie-
derkehrend überprüft werden müssen und zwar 
 

 Feuerungsanlagen mit einer Brennstoffwärmeleistung 
bis zu 15 kW alle 3 Jahre auf Einhaltung der Sicher-
heitsvorschriften, 

 Feuerungsanlagen mit einer Brennstoffwärmeleistung 
von mehr als 15 und weniger als 50 kW alle zwei Jahre 
auf die Einhaltung der Sicherheits- und Umweltschutz-
vorschriften und 

 Feuerungsanlagen mit einer Brennstoffwärmeleistung 
ab 50 kW jährlich auf die Einhaltung der Sicherheits- 
und Umweltschutzvorschriften. 

 

Diese Überprüfungen dürfen nur Überprüfungsberechtigte durchführen, die eine dafür 
ausgestellte Berechtigung der Oö. Landesregierung sowie eine zugeteilte Prüfernummer 



haben. Die Liste der Überprüfungsberechtigten ist auf der Homepage des Landes Oberös-
terreich einsehbar. 
Rauchfangkehrer sind berechtigt diese Überprüfung anzubieten und verpflichtet, das Vor-
liegen der Prüfbefunde zu überprüfen. Die Verfügungsberechtigten über eine Feuerungs-
anlage müssen ihnen den letzten Prüfbefund zeigen.  
 

H e i z k o s t e n z u s c h u s s  d e s  L a n d e s  O Ö  
 

Auch für die Heizperiode 2013/14 wird im Bundesland Oberösterreich wie-
der ein Heizkostenzuschuss an sozial bedürftige Menschen gewährt. Als 
„sozial bedürftig“ gelten laut Richtlinie alle jene Personen, deren Haus-
haltseinkommen die Einkommensgrenzen nicht übersteigen. 
  

Diese Einkommensgrenzen betragen für: 
            

Alleinstehende:   857,73 €  
Ehepaare / Lebensgemeinschaften:  1.286,03 €  
Kinder (Richtsatz pro Kind + Kinderzuschuss):  161,41 €  

 

Eine weitere Voraussetzung für den Bezug liegt darin, dass die Bezieher/innen in einem eigenen 
Haushalt leben müssen und auch tatsächlich für die Heizkosten aufkommen. 
Der Heizkostenzuschuss gilt für alle Energieformen und kann ab 27. Dezember 2013 bis spätes-
tens 15. April 2014 beantragt werden.  
Die Abwicklung dieser Heizkostenzuschussaktion erfolgt wieder über die Gemeinden. Antrags-
formulare und genauere Richtlinien liegen beim Gemeindeamt Schiedlberg auf oder können von 
der Homepage des Landes Oberösterreich heruntergeladen werden. 

www.land-oberoesterreich.gv.at/formulare/soziales 
 

w w w . s c h i e d l b e r g . a t  
 

Aktuelle Jobangebote in Betrieben aus der Region finden Sie auch auf der Gemeindewebsite – 
www.schiedlberg.at > Wirtschaft+Arbeit > Jobs in der Region 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g e n  
 

Das Bezirksseniorenwohnheim Bad Hall sucht 
 

ab Jänner/Februar 2014 (Bewerbungen bis 31. Dez. 2013) 
Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit (Teilzeit- oder Vollbeschäftigung) und 
Diplomkrankenschwester/-pfleger (Teilzeit- oder Vollbeschäftigung) sowie 
 

ab 1. September 2014 (Bewerbungen bis 31. Jänner 2014) 
einen Bürolehrling 
 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Heimleitung (Tel. 07258/5211-0) 
Einen Bewerbungsbogen finden Sie unter www.shvse.at > Formularsammlung 

 

Das KLINIKUM Bad Hall für Herz-Kreislauf- und neurologische Rehabilitation sucht 
 

engagierte/n Mitarbeiter/in  
im Servicebereich (Teilzeit- oder Vollbeschäftigung) 
 

und 
 

für das Reinigungsteam (Teilzeit- oder Vollbeschäftigung) 
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Tel. Nr. 07258/3071-602. 
 



C a r i t a s  F a m i l i e n h i l f e  
 

 „Danke, dass es euch gibt!“ 
 

Dieser Dankesbrief an die Familienhilfe 
der Caritas zeigt, dass es schwierige 
familiäre Notlagen gibt, in denen rasche 
Unterstützung gebraucht wird. Ausge-
hend von der individuellen Belastungs-
situation übernehmen ausgebildete 
Diplomsozialbetreuerinnen Aufgaben 
der Haushaltsführung, Säuglings- und 
Kleinkinderpflege, erzieherische Aufga-
ben, altersspezifische Begleitung und 
Freizeitbeschäftigung von Kindern und 
Jugendlichen sowie die Pflege von 
kranken, behinderten und alten Men-
schen, die mit der Einsatzfamilie im ge-
meinsamen Haushalt leben.  
Neben der präventiven Entlastung 
schätzen besonders Alleinerziehende 
das Angebot der Familienhilfe für die Betreuung ihrer Kinder, wenn diese krank sind und sie kei-
nen Pflegeurlaub bekommen. Auch während wichtiger Arzt- oder Therapietermine sind die Kin-
der bei den Familienhelferinnen in guten Händen.  
Wenn eine länger als 6 Monate dauernde Unterstützung für die Stabilisierung des familiären Sys-
tems notwendig ist (Mehrlingsgeburt, schwere Erkrankung, Tod,…), bietet die Caritas Langzeithil-
fe für Familien an.  
Die Kosten für beide Angebote sind sozial gestaffelt und richten sich nach dem Einkommen der 
Familie. 
 

Ihre Anfrage richten Sie bitte an: 
Caritas für Betreuung und Pflege,  Mobile Familiendienste,  Kalvarienbergstraße 1, 4560 Kirchdorf 
Büro: Mo – Fr.: 8:00 – 12:00 Uhr  Tel.: 07582/ 64570 
 

H i g l i g h t s  m i t  d e r  O Ö  F a m i l i e n k a r t e  
 

Auch zum Jahreswechsel und im kommenden Jahr werden für 
alle OÖ FamilienkarteninhaberInnen wieder jede Menge tolle Ak-
tionen angeboten: 

 

• das Weihnachtsmuseum in Steyr vom 30. Dezember 2013 bis 6. Jänner 2014 zum Halbpreis 
besuchen 

• "Mein erstes Kinoerlebnis" am 2. Jänner 2014 in den Star Movie Kinos 
• geführte Schneeschuhwanderungen durch den Nationalpark Kalkalpen am 4. Jänner und 

22. Februar 2014 – Kinder sind frei! 
• Familienschitag "Happy Family" am 11. und 12. Jänner 2014 in 16 kleinen, aber feinen Schi-

gebieten 
• Familienschitag "Snow & Fun" am 25. und 26. Jänner 2014 in 

den "großen Sieben" 
• 7 Attraktionen in 3 Ländern - mit Gutschein und der OÖ Fami-

lienkarte zum Halbpreis ins Legoland Deutschland, Madame 
Tussauds und 4 Sea Life Aquarien – Aktion gültig bis 30. Juni 
2014 

 

 

„Seit der Geburt der Zwillinge hat sich bei uns in der 
Familie alles verändert. Vor allem mein dreijähriger 
Sohn braucht seither verstärkt meine Aufmerksamkeit, 
kommt aber oft zu kurz. Trotz der Unterstützung durch 
meine Schwiegermutter, die noch berufstätig ist und der 
Hilfe meines Mannes, der mir am Wochenende zur Seite 
seht, hatte ich vor kurzem das Gefühl, mit der Situation 
völlig überfordert zu sein. Es schien mir alles über den 
Kopf zu wachsen, ich fühlte mich psychisch und körper-
lich am Ende. Da habe ich vom Angebot der Caritas 
Familienhilfe erfahren und nach einem kurzen Telefonat 
mit der Einsatzleiterin ganz schnell und ohne großen 
bürokratischen Aufwand Unterstützung durch eine Fa-
milienhelferin bekommen. Sie kümmert sich liebevoll um 
die Kinder, hilft mir im Haushalt und hat auch noch ein 
offenes Ohr für Gespräche. Jetzt läuft alles viel ruhiger 
ab und langsam kehren auch meine Kräfte wieder zu-
rück.“ 



F a h r p l a n ä n d e r u n g  
 

Mit 15. Dezember 2013 hat der OÖ Verkehrsverbund neue Fahrpläne erstellt. Sie liegen beim 
Gemeindeamt auf oder können unter http://www.ooevv.at abgefragt werden. 
 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

21./22. Dez. Dr. Luger  11./12. Jan. Dr. Luger  22. Feb. Dr. Hauser 
24. Dez. Dr. Rodemund  18. Jan.  Dr. Paireder  23. Feb. Dr. Mörwald 
25./26. Dez. Dr. Rodemund  19. Jan.  Dr. Kern  1./2. März Dr. Luger 
28. Dez. Dr. Paireder  25./26. Jan. Dr. Hauser  8./9. März Dr. Suda 
29. Dez. Dr. Hauser  1. Feb. Dr. Paireder  15. März Dr. Paireder 
31. Dez. Dr. Kern  2. Feb. Dr. Kern  16. März Dr. Hauser 
1. Jan. Dr. Kern  8./9. Feb. Dr. Suda  22./23. März Dr. Rodemund 
4./5. Jan. Dr. Mörwald  15./16. Feb. Dr. Rodemund  29./30. März Dr. Kern 
6. Jan. Dr. Rodemund       
 
 

Arzt Telefon  Arzt Telefon 
Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 
0676/7961486 

 Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Krems 07228/7264 
0664/9653057 

 Dr.  Agnes Hauser-Seidl, St. Marien 
(Whg. außerh.) 

07227/8118 
0664/1320184 

Dr. Ferdinand Luger, Neuhofen 07227/6596  Dr. Dieter Rodemund, Neuhofen 07227/4340 
Dr. Andreas Camillo Suda, Neuhofen 07227/4795  Ärztenotdienst 141 

 

Die diensthabenden Ärzte finden Sie auch auf  www.schiedlberg.at/Ärztedienst 
 

• Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00  h und endet am Montag um 07:00 h. Samstagor-
dination (falls Bereitschaftsdienst): Dr. Hauser, Dr. Kern, Dr. Paireder, Dr. Mörwald: 09:00 – 11:00 h 

 Samstagordination (jeden Samstag, nur für eigene Patienten, falls Bereitschaft auch für Vertretungspa-
tienten): Dr. Luger: 08:00 – 10:00 h, Dr. Suda: 08:00 – 10:00 h, Dr. Rodemund: 08:00 – 12:00 h 

 

• Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages.  
 

• Der Diensthabende hat die Ordination an Sonn- und Feiertagen von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Die private Neue Mittelschule St. Anna 
mit Schwerpunkt Neue Technologien 
und Mediendesign  
lädt zum Informationsabend am 

Donnerstag, 16. Jänner 2014, 
um 18 Uhr in Steyr, St. Anna, ein.  
Anmeldungen für die Schule werden 
laufend unter der Tel.Nr. 07252 / 
72093-15 oder 11 entgegengenommen. 
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.st-anna-steyr.at 

 

Kurz vor dem Heiligen Abend findet ein 
besonderes Schauspiel unter freiem 
Himmel statt – die  

„Neuhof‘ner Herbergsuche“. 
 

Keine Hektik und kein Trubel, sondern be-
sinnliche Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest können Sie am  
Sonntag, 22. Dezember 2013, um 17 Uhr 
am Marktplatz Neuhofen an der Krems 
erleben. 
Lassen Sie sich das nicht entgehen und 
sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Besu-
cherplatz! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
unter Tel. 0680/1127053 (Obmann Georg 
Kühböck jun.). 



 

 
C o m p u t e r k u r s  f ü r  F r a u e n  

 

Die Frauenstiftung Steyr startet 2014 wieder kostenlose Computerkur-
se für Frauen! 
 

Zusätzlich zu einer Grundausbildung in der EDV stärkt der Kurs das 
Selbstvertrauen: Tipps und Tricks, wie in Gesprächen mehr erreicht wer-
den kann, sowie der Umgang mit Zahlen im Alltag sind weitere Kursinhal-
te. Das Angebot wurde speziell für Frauen im erwerbsfähigen Alter konzi-

piert, die schon länger keine Weiterbildung mehr gemacht haben oder keine höhere Schulaus-
bildung (keine Matura) haben. 
 

Infotag:  Mittwoch, 15. Jänner 2014, 9.00 Uhr  
Ort:  Frauenstiftung Steyr, Hans-Wagnerstr. 2-4, 4400 Steyr 
 

Bei Interesse: 
Anmeldung zum Infotag unter der Tel.Nr.: 07252/87373 
 

P  I  L  A  T  E  S  
 

Die Gesunde Gemeinde Schiedlberg und die Turnerinnen der Union 
Schiedlberg laden alle Frauen und Mädchen zum Pilates-Kurs mit 
Erika Lachmayr, Dipl.Body-Vitaltrainer, Pilatesinstructor, Wirbelsäu-
lentrainer,  ein. 

 

Start:     Montag, 13. Jänner 2014, von 18:30 bis 19:45 Uhr 
Dauer:  12 KEH  Kosten:  € 80,-- 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen bei  
Lisi Singer (0650/8060608) und Silvia Ganglbauer (0650/4152269). 

 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 18. Jan. 11:00 h GH Hiesmayr Seniorenbund-Jahreshauptversammlung 



Donnerstag 6. Feb. 19:30 h GH Hiesmayr OGV-Generalvers., Vortrag „Der Einsatz von 
Frühbeet, Folien u.  Vliesen im Hausgarten“ 

Freitag 28. Feb. 19:30 h GH Hiesmayr FF-Vollversammlung 

Samstag 12. April   Gesunde Gemeinde & JVP, Grillkurse mit 
dem Staatsmeister Georg Mayr 

Samstag 26. April 13:00 h GH Hiesmayr 
OGV-Vortrag „Veredeln von Obst- und Zier-
gehölzen“ 

Samstag 24. Mai  Feuerwehrhaus FF-Grillabend 
Sonntag 15. Juni  Dietachmair, Templ OGV-Grillfest (Radwandertag) 
Donnerstag 18. Sept. 19:30 h GH Hiesmayr OGV-Vortrag „Wildobst und seltene Früchte“ 
Donnerstag 16. Okt. 19:30 h GH Hiesmayr OGV-Vortrag „Kräuter“ 
Samstag 6. Dez. 14:00 h GH Hiesmayr Seniorennachmittag der Gemeinde 
 

A k t u e l l e s  a u s  d e r  B ü c h e r e i  

 
 

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 07:30 – 09:00 Uhr  
(an Schultagen)  

und 17:00 – 19:00 Uhr 
 

Sonntag 08:45 – 10:45 Uhr  
(ausgenommen Feiertag) 

 
 

www.biblioweb.at/schiedlberg 
 

e-Mail:  
buecherei.schiedlberg@aon.at 
 
 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch! 

 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  2 0 1 4  
 

Freitag, 17. Jänner Freitag, 23. Mai Freitag, 26. September 

 

Freitag, 28. Februar Freitag, 4. Juli Freitag, 7. November 
Freitag, 11. April Donnerstag, 14. August Freitag, 19. Dezember 

 

B i o a b f a l l - T e r m i n e  
 

Samstag, 28. Dez. 2013    
ab Donnerstag, 9. Jan.:     14-tägig, jeweils Do. 

außer: Dienstag, 29. April 2014 
 Dienstag, 27. Mai 2014 
 Dienstag, 23. Dez. 2014 

 

G r ü n s c h n i t t - C o n t a i n e r  2 0 1 4  
 

Der Container für Grün- und Strauchschnitt bei der Lahrhub wird 2014 voraussichtlich von Anfang 
April bis Ende November zur Verfügung stehen. 



C h r i s t b a u m e n t s o r g u n g  
 

Auch in diesem Jahr können ausgediente Christbäume wieder kostenlos beim 
Bauhof Schiedlberg abgegeben werden.  
 
 

Die Christbäume können nur  
bei vollständig entferntem Schmuck und Lametta 

übernommen werden! 
 

Es wird gebeten, sie beim hinteren Zugang neben den Altstoffcontainern abzule-
gen. 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  d e r  u m l i e g e n d e n  A l t s t o f f s a m m e l z e n t r e n  
 

 ASZ Sierning ASZ Wolfern ASZ Neuhofen 
 Tel.: 07259 / 3831 Tel.: 07253 / 7627 Tel.: 07227 / 4956 

Montag 08:00 – 12:00 Uhr 08:00 – 12:00 Uhr 
08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Dienstag 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend - - 

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr - 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

08:00 – 18:00 Uhr 
durchgehend 

Samstag 08:00 – 12:00 Uhr 08:00 – 12:00 Uhr - 

 

E n t s o r g u n g  i m  A l t s t o f f s a m m e l z e n t r u m   
h a t  f i n a n z i e l l e  V o r t e i l e  

 

Außer bei den Altstoffsammel-INSELN ( ASI ) in unserer Gemeinde, kann 
Verpackungsmüll aus Papier, Glas, Kunststoff und Metall – genau sortiert 
– auch bei den Altstoffsammel-ZENTREN ( ASZ ) des Bezirksabfallver-
bands in Sierning, Wolfern, … entsorgt werden.  
Auch wenn die Entsorgung bei den lokalen Altstoffsammelinseln bequem 
ist, wäre es aus finanzieller Hinsicht ein großer Vorteil, würden die Altstof-
fe bei den Altstoffsammelzentren unseres Bezirks entsorgt werden! 
 
 

Warum soll ich im ASZ – im eigenen Bezirk – entsorgen? 
 

Die Vorteile für die Gemeinden und letztendlich auch für die Bürgerinnen und 
Bürger liegen darin, dass die gesammelten Materialien sortenrein vom ASZ auf di-
rektem Weg zum Verwerter gebracht werden. Somit ist es möglich, wesentlich hö-
here Erlöse zu erzielen.  
 

Diese Erlöse werden auf die Gemeinden des Bezirks aufgeteilt und  

reduzieren die MÜLLABFUHRGEBÜHREN  
jedes Einzelnen!!! 

 
 



 Beispiele, die für die Sammlung im ASZ sprechen: E r l ö s 
 

Altpapier:  (Stand Juni 2013) 
Altpapier gemischt, Störstoffanteil über 3 % (dezentrale Behältersammlung = ASI )  € 5 / to 
Deinkingqualität, Störstoffanteil unter 3 %    (ASZ Sammlung)  € 85 / to 
 

PET Flaschen: 
farblich nicht getrennt (wie dezentrale Behältersammlung = ASI ) € 0 / to 
farblich getrennt  in  farblos und bunt  (ASZ Sammlung)  € 555 / to 
 

Kunststoff - Hohlkörper: 
nicht getrennt gesammelt (wie dezentrale Behältersammlung = ASI )   € 0 / to 
getrennt gesammelt (ASZ Sammlung)  €  525 / to 
 

Metallverpackungen:  
vermischt mit Alteisen  (wie dezentrale Behältersammlung = ASI )  € 0 / to 
getrennt gesammelt (ASZ Sammlung)   €  199 / to 
 
 

Sollten Sie beim ersten Mal noch Schwierigkeiten mit der genauen Zuordnung der Altstoffe (zB 
PET farblos, Kunststoff-Holhkörper, PP-Verschlüsse, …..) haben, so helfen Ihnen die geschulten 
Mitarbeiter vor Ort gerne bei der richtigen Zuordnung, informieren Sie und garantieren Ihnen die 
sichere Verwertung.  
 

Auf  http://www.umweltprofis.at/bezirksabfallverband/steyr-land/sammeleinrichtungen ... 
können Sie sich informieren, was Sie alles zum Altstoffsammelzentrun bringen können.  
 

 
n ä c h s t e  B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  

 

8. Jänner 12. Februar 19. März 
 
 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251-255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben!  
 

ACHTUNG !!! 
 

Für die BAUBESCHREIBUNG gibt es ein NEUES FORMULAR. Mit diesem Formular erstellen Sie 
eine Baubeschreibung gemäß § 29 Abs. 1 Z 3 O.ö. BauO 1994 einschließlich GWR-
Datenerfassung. Sie finden dieses Formular u.a. auf  

www.schiedlberg.at > Gemeinde und Service > Gemeindeverwaltung > Formulare 
 

P r i v a t e  W o h n u n g s v e r m i e t u n g  
 

Im Frühjahr 2014 wird eine Wohnung (ca. 52 m2) frei. Interessenten werden gebeten, sich unter 
der Tel.Nr. 0650/7251210 nähere Informationen einzuholen. 
 

W e i h n a c h t s g e s c h e n k - T i p p  
 

Wie bereits auf Seite 2 erwähnt, sind noch einige Exemplare des Kochbuchs 
 

„ELEFANTENSTARK und EULENSCHLAU“ 
 

zum Preis von € 12,- im Kindergarten erhältlich. 
 
 



I n f o r m a t i o n  a u s  d e m  G e m e i n d e a m t  
 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass das Gemeindeamt am Dienstag, 
24. Dezember, ganztägig geschlossen ist. 
 

Am Dienstag, 31. Dezember, sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes von 07.00 bis 12.00 Uhr für Sie da.  
 

 
 

Im Namen des Gemeinderates, der Gemeindebediensteten und 

im eigenen Namen wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg 

für das Jahr 2014! 

Ich danke allen, die im heurigen Jahr wieder für die Gemeinde 

und zum Wohle ihrer Bewohner tätig gewesen sind und erbitte 

diese Hilfe auch für das kommende  Jahr. 

Herzlich bedanke ich mich auch bei allen Fraktionen im 

Schiedlberger Gemeinderat für die konstruktive Zusammen-

arbeit. 

 

 

Ihr 
 

 
 
 

 
 
 

Bürgermeister 
 

 
Schiedlberg, am 12. Dezember 2013 
Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Schiedlberg, Gemeindeplatz 1, 4521 Schiedlberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Singer, Hauptstraße 19, 4521 Schiedlberg 
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